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Zürich 1877. m.Jahr$an$ N?27. 7. Juli.

Pluftrirteë ljumotiTO=fot()tiirfic§ SSodjenblotl.

SerantroortUaje 9îebaïtton: 3ean Stöfctt, Strerjtgaffe 29.

ßrfdjeint jeben Sampag. Jtbottnement0.beMn0ungen. Söricfc unb ©elber franîo.

Me Sßoftfimter unb SBu^onblungcn nehmen 2Bcfteïïungen entgegen; franfo fiit bie ©djtteiî : für 6 «Konnte gr. 5, für 12 ïdouate %x. 10; für ba§

übrige europa, für Stedten unb bie 3kretnta,ten ©tonten îtorbameriïa'ê per 6 SRonate gr. 7, für 12 9Äonote gr. 13. 50; für Sübatnertfa, Slfiett unb

«Ufttalien per 6 TOonate gr. 12, per 12 SKonate gr. 22. ©injetne Kümmern 25 (St§.

«Bauer. $a ïomtrt' tcf> biet ©tunben Weit |er uub beut' mir, bu föaufl bir einmal unfere Staatsmann« an, welche, mie man fügt,

fo ferner arbeitet. 3Me§ 2ug unb Srug; man fteÇt \a t)ier auf ben erften »tief, bap 3Me3 oufeerorbentlff leitet fort geÇt.

Täli >877. 7. à'uli.

Mustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion - Jean Nötjli, Strehlgasse 29.

«Zrfcheint jeden Samstag. Abonnementshedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko siir die Schweiz: sllr 6 Monate Fr. 5, sür 12 Monate Fr. 10; sllr das

übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50; für Südamerika, Wen und

Australien Per k Monate Fr. 12, pcr 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 25 Cts. '

Im BAAdeSPAlais.

Bauer. Da komm' ich vier Stunden weit her und denk' mir. du schaust dir einmal unsere Staatsmaschine an, welche, wie man sagt.

so schwer arbeitet. Alles Lug und Trug; man sieht ja hier auf den ersten Blick, daß Alles außerordentlich leicht fort geht.


	Im Bundespalais

